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Am Internationalen Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Holocaust, am 27. Januar, veranstaltet der Lange 
Nacht der Demokratie-Projektpartner „AWO l(i)ebt 
Demokratie“ die Lange Nacht der Zweitzeug*innen.

In dem Online Seminar gegen das Vergessen steht die 
(Über)lebensgeschichte der Auschwitz-Überleben-
den Frieda Kliger (*1921) sowie ein Kurzvortrag zum 
Themenkomplex „Traumatisierung und Erinnerung 
von jüdischen Überlebenden“ im Vordergrund. 

»Jeder, der heute einem Zeugen zuhört, wird selbst 
zum Zeugen werden.« 
Elie Wiesel, Holocaust-Überlebender und Friedens-
nobelpreisträger (*1928 †2016)

Darauf begründet die Arbeit des Zweitzeugen e.V., 
dem Kooperationspartner an diesem digitalen 
Abend. Die überwiegend ehrenamtlich Engagier-
ten erzählen bundesweit Holocaust-Überlebensge-
schichten  anstelle der Zeitzeug*innen, als „zweite 
Zeugen“, Zweitzeug*innen, weiter und bewahren 
Geschichte so vor dem Vergessen.

Die digitale Lange Nacht der Zweitzeug*innen fin-
det im Rahmen von „AWO l(i)ebt Demokratie“ statt, 
einem Projekt des AWO Landesverbands Bayern e.V. 
Es ist Teil des Bundesprogramms „Zusammenhalt 
durch Teilhabe“ und wird gefördert durch das Bun-
desministerium des Innern, für Bau und Heimat. 

LANGE NACHT DER ZWEITZEUG*INNEN
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